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Bauprojekt:  Öffentliche Mitwirkung
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Absturzsicherung 

max. 5% Querneigung

Unterhaltsweg begrünt L =  3.00 m
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Schotterrasen
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Hinweis:

welche das Bachgerinne tangieren, in der Ausführungsphase umgelegt.

eingebaut. Für die Sohlenstabilisierung werden Querriegel eingebaut. Wo nötig werden die best. Werkleitungen, 

Fliessgeschwindigkeiten. In die Böschungen werden Kleinstrukturen (Wurzelstöcke, Ast- und Steinhaufen)

ermöglichen. Unterschiedliche Breiten und Tiefen des Niederwassers verursachen differenzierte 

Die Böschungsverhältnisse sind variabel zu gestalten, um dem Wasserlauf ein natürliches Mäandrieren zu 


